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 Historische Spritze (Hydrophor) der Lautenbacher 

Feuerwehr wurde restauriert und erhält einen neuen Platz 
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 25.10., 8:30 Uhr bis Sonntag, 26.10., 8:30 Uhr
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 46, Renchen

Sonntag, 26.10, 8:30 Uhr bis Montag, 27.10., 8:30 Uhr
Apotheke im E-Center, Wilhelm-Röntgen-Str. 1, 
Offenburg

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Historische Spritze (Hydrophor) der  
Lautenbacher Feuerwehr wurde restauriert 

und erhält einen neuen Platz
Mit viel ehrenamtlichen Einsatz durch Kameraden der 
Feuerwehr und mit Unterstützung des Gemeindebauhofs 
wurde das Hydrophor der Lautenbach Feuerwehr nun-
mehr „im Grünen“ beim Hallenparkplatz aufgestellt. Vom 
bisherigen Standort neben dem Feuerwehrgerätehaus 
musste es aufgrund der Hallensanierung und dem damit 
verbundenen Bau eines Pelletsilos weichen. Nach dem 
Abschluss der Sanierungsarbeiten wurde nunmehr die 
schöne historische Spritze samt Überdachung mit großem 
ehrenamtlichem Einsatz durch die Kameraden der Feuer-
wehr nicht nur restauriert, sondern darüber hinaus ein 
gepflasteter Untergrund in 
schönem Ambiente im klei-
nen Park bei der Neuenstein-
halle hergestellt.
Bürgermeister Krechtler be-
dankte sich bei den Helfern 
der Feuerwehr. Es wird hier-
durch nicht nur ein histo-
risches Gerät der Feuerwehr 
gepflegt und erhalten, son-
dern gleichzeitig ein schöner 
Blickfang geschaffen.
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Die Gemeinde Lautenbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Bereich der 

 
Verlässlichen Grundschule 

 
eine/n teilzeitbeschäftigte/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  

 
mit bis zu ca. 8 Wochenstunden  

(Option auf Stundenerhöhung ab 01.09.2026) 
 

Die Gemeinde Lautenbach bietet an der Abt-Wilhelm-Schule Lautenbach im Rahmen der Verlässlichen 
Grundschule und der flexiblen Nachmittagsbetreuung eine kostenpflichtige kommunale Betreuung vor 
und nach den Unterrichtszeiten an. Bei der Betreuung stehen kreative, spielerische und 
freizeitbezogenen Aktivitäten im Vordergrund.  
 
Die Betreuungszeiten sind währen den Schultagen jeweils von 7:15 Uhr bis 8:40 Uhr und von 12:10 
Uhr bis 14:00 Uhr. Eine Erweiterung der Betreuungszeiten ist ab dem 01.09.2026 im Rahmen der 
Ganztagsbetreuung angedacht. 

Ihre wesentlichen Aufgaben sind: 

- Als Betreuungskraft sind Sie vor und nach dem Unterricht für die Freizeitgestaltung der Kinder 
zuständig.  

- Sie achten auf die Einhaltung der Regeln während der Schulkindbetreuung und vermitteln bei 
Konflikten zwischen den Kindern. 

- Sie kooperieren mit Lehrkräften und Eltern. 

Ihr Profil: 
- Sie sind offen für die Bedürfnisse von Kindern in unterschiedlichen Altersstufen. 
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft zeichnen Sie ebenso aus wie Teamfähigkeit, 

Serviceorientierung und Eigeninitiative. 

Was wir Ihnen bieten: 
- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem angenehmen 

Arbeitsumfeld und einem verlässlichen Team 
- bedarfsgerechte Einarbeitung und Fortbildung 
- eine unbefristete Beschäftigung mit der Option auf Stundenerhöhung ab 01.09.2026 
- Eingruppierung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  
Diese senden Sie bitte an:  
Gemeinde Lautenbach, Personalservice,  
Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach. 
 
Für Fragen und nähere Auskünfte über die Tätigkeit steht Ihnen Frau Sutmöller, Tel. 07802/9259-15 
gerne zur Verfügung. Informationen zur Gemeinde Lautenbach unter: www.lautenbach-renchtal.de 
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Die Gemeinde Lautenbach bietet ab 01.09.2026  
eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  

im pädagogischen Bereich in Vollzeit an. 
 

Das FSJ ist ein Freiwilligendienst für junge Menschen zwischen 16 und 26 Jahren, währenddem 
wertvolle Eindrücke ins Berufsleben und Lebenserfahrung gesammelt, sowie persönliche und soziale 
Kompetenzen weiterentwickelt werden können.  

Die Zeit im FSJ ist eine tolle Option um Wartezeiten bis zum Studien-/Ausbildungsbeginn zu 
überbrücken oder sich beruflich (neu) zu orientieren. 

Der Einsatzort für das FSJ ist die Abt-Wilhelm-Schule (Grundschule) in Lautenbach. 

Hier erwarten dich 
- Unterstützung der Kolleg*innen in der verlässlichen Grundschule vor und nach den 

Unterrichtszeiten, sowie in den Schulferien von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 

- Während den Schultagen unterstützende Tätigkeiten im Grundschulalltag, insbesondere: 
- Unterstützung der Lehrkräfte, z.B. in der Lernzeit, bei Projekten, im Sport, bei  
  Lerngängen und Ausflügen, in einzelnen Unterrichtsphasen. 
- Mitwirkung und Unterstützung bei pädagogischen Angeboten wie z. B. Projektwoche,  
  musikalischer Abend, Austausch mit Frankreich, Sporttag… 
 

- ein monatliches Taschengeld (inkl. Verpflegungs-, Wohn- und Mobilitätszuschlag) 
- Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge durch die Einsatzstelle 
- Pädagogische Begleitung durch den DRK-Landesverband Badisches Rotes Kreuz e.V. 
- zahlreiche begleitende Seminare 

 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
 
Dann bewirb dich gerne für ein FSJ bei der Gemeinde Lautenbach! 
 
Weiterführende Informationen zum FSJ bekommst du hier: 
 
DRK-Landesverband Badisches Rotes Kreuz e.V., Regionalbüro Offenburg, Okenstraße 59,  
77652 Offenburg, Telefon: 0781/932061-0, www.drk-baden-freiwilligendienste.de   
 
Gemeinde Lautenbach, Personalservice, Sabrina Sutmöller, Hauptstr. 48, 77794 Lautenbach,  
Telefon: 07802/9259-15, www.lautenbach-renchtal.de  
 
Abt-Wilhelm-Schule Lautenbach (Einsatzort), Sabine Dold, Hauptstraße 72, 77794 Lautenbach,  
Telefon: 07802/3849, www.aws-lautenbach.de  
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Wasserzählerablesung 2025

Aufgrund einer Softwareumstellung müssen die Wasser-
zähleruhren in diesem Jahr deutlich früher abgelesen 
werden. Dazu erhalten alle Bürgerinnen und Bürger ei-
nen Brief mit der Bitte, die Zählerstände zu übermitteln. 
Hierfür ist ein Zeitraum vom 29. September 2025 bis 24. 
Oktober 2025 vorgesehen.
Neu in diesem Jahr sind die Kanäle zur Zählerstandsüber-
mittlung. Hierfür stehen nun neben dem Postweg und der 
telefonischen Übermittlung drei digitale Wege zur Verfü-
gung. Nähere Informationen sind auf einem Anschreiben 
zu finden, welches Ihnen bereits zugegangen ist.
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger darum, ihren Zählerstand zu übermitteln. Auf 
dem Jahresbescheid wird der Zählerstand dann zum 
31.12. hochgerechnet. Änderungen können aber erst ab Ja-
nuar 2026 vorgenommen werden. Die Zählerstände, wel-
che nicht übermittelt werden, müssen geschätzt werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Zur Feier des Geburtstags gratuliert  
Bürgermeister Thomas Krechtler  

 30.10.1930     
Maira Zäzilia Hodapp, Vorder-Winterbach 21  95 Jahre

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Graue Tonne: Dienstag, 28. Oktober 2025
Grüne Tonne: Donnerstag, 30. Oktober 2025

Aktuelles, Wissenswertes

Waldwandel-Ausstellung trifft  
auf viel positive Resonanz und bekommt 

feste Standorte
Anfang Oktober fand der letzte Wechsel der Fotoserie 
statt
Die Wanderausstellung „Wald.Wandel.Wildnis im Nati-
onalpark“ wechselt ein letztes Mal für dieses Jahr ihren 
Standort. Anfang Oktober geht es in die Touristinformati-
on Bühlertal und in das Landratsamt Freudenstadt. 

„Wir freuen uns darauf, jetzt auch Teil dieser Wanderaus-
stellung sein zu können und unseren Gästen die Möglich-
keit zu geben, schon bei uns im Haus erste Einblicke in den 
Nationalpark zu bekommen“, sagt Frau Monika Krämer, 
Tourismusbeauftragte des Landkreises Freudenstadt. Im 
Hotel Schliffkopf können die unterschiedlichen Motive be-
reits seit Juli bewundert werden.

Seit Januar 2025 konnten bereits acht Standorte, darun-
ter das Berghotel Mummelsee, die Gemeindeverwaltung 
Loffenau, das Wander-Informationszentrum der Baiers-
bronn Touristik, die Tourist-Information Ottenhöfen, das 
Haus des Gastes in Alpirsbach, das Hotel Schliffkopf, die 
Gartenschau Tal X und das Besucherzentrum Freuden-
stadt-Kniebis, die Wanderausstellung präsentieren. Die 
unterschiedlichen Motive, die Hobbyfotografen aus dem 
Nationalpark eingefangen haben, zeigen eine Reise durch 
unterschiedliche Orte im Großschutzgebiet, durch die er-
sten zehn Jahre Nationalpark und durch eine wachsende 
Wildnis.
 
„Gerade das Thema Waldwandel polarisiert und fasziniert 
unsere Gäste gleichermaßen – die Ausstellung bietet hier 
spannende Impulse und ist mit ihren einzelnen Stati-
onen auch Ausdruck unserer engen Zusammenarbeit mit 
der Nationalparkregion“, sagt Nationalparkleiterin Britta 
Böhr. „Unser Dank gilt den Partnern, die sich hier betei-
ligt haben. Es ist ein Schritt von vielen, um Verständnis 
und Aufmerksamkeit für den Waldwandel zu schaffen“, 
ergänzt Nationalparkleiter Berthold Reichle. „Die Verän-
derungen im Wald und die Erkenntnisse, die wir daraus 
gewinnen können, werden auch kommendes Jahr unser 
Schwerpunktthema im Nationalpark sein.“
 
Durch den hohen Zuspruch und die vielen positiven Rück-
meldungen, wird die Wanderausstellung im Hotel Schliff-
kopf sogar in eine Dauerausstellung umgewandelt werden 
und ist so über Januar 2026 hinaus für Gäste zugänglich. 
„Die Resonanz auf unsere aktuelle Ausstellung ist so po-
sitiv, dass wir uns gemeinsam mit dem Nationalpark 
Schwarzwald entschieden haben, die Wanderausstellung 
dauerhaft zu präsentieren“, sagt Hoteldirektorin Radka Ti-
tova.
 
Wer 2025 also keine Zeit findet, die Wanderausstellung zu 
besuchen, hat 2026 noch genug Zeit diese bis März 2026 
im Unimog Museum Gaggenau oder dauerhaft im Hotel 
Schliffkopf, im Haus des Gastes in Alpirsbach oder in Bai-
ersbronn zu bewundern.
 
Hintergrund
Die Ausstellung kann zu den normalen Öffnungszeiten 
der jeweiligen Einrichtungen besucht werden.  Der Wech-
sel der Ausstellung kann sich gegebenenfalls um wenige 
Tage verschieben und ist nicht automatisch der erste eines 
Monats:
Oktober bis Januar 2026: 
Wellness- & Nationalpark-Hotel Schliffkopf, Landratsamt 
Freudenstadt und Tourist-Information Bühlertal
ab Januar 2026:
Unimog Museum Gaggenau sowie dauerhaft im Wellness- 
& Nationalpark-Hotel Schliffkopf und in der Baiersbronn 
Touristik
ab April 2026:
Zusätzlich dauerhaft im Haus des Gastes in Alpirsbach

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1



6

Wichtige Informationen zur Asiatische Hornisse (Vespa velutina) 

Seit ein paar Jahren gibt es in Deutschland immer mehr „asiatische Hornissen“, die Vespa 
velutina. Das ist eine Hornissenart, die eigentlich in Asien lebt und zufällig in einem 
Frachtschiff nach Europa kam. Hier fühlt sie sich sehr wohl und verbreitet sich immer stärker 
und schneller. Bei uns hat die Vespa velutina keine natürlichen Feinde und baut viel größere 
Nester als unsere einheimischen Arten. 

Sie frisst auch Unmengen von unseren einheimischen Insekten. Eine einzige Kolonie, also ein 
Nest, frisst ca. 11kg Insekten aller Art pro Jahr! Mit einem Giftstachel betäubt sie in der 
Regel ihre Beute, wenn sie sich bedroht fühlt, verteidigt sie sich jedoch auch damit. Der 
Giftstachel kann sogar durch die Schutzkleider der Imker stechen, da er etwa 6 mm lang ist.  

Bitte seien Sie deswegen vor allem im Frühjahr bis Frühsommer besonders vorsichtig, wenn 
es aus Büschen summt und brummt, denn es könnte ein Hornissen-Nest der Vespa velutina 
sein. Hornissen sind in der Regel nicht angriffslustig. Wenn sie jedoch gestört werden und 
Angst haben, dass ihr Nest zerstört werden könnte, greifen sie an und stechen zu. In so einem 
Nest können schon mal Hunderte Hornissen sein. 

Da die asiatische Hornisse unsere einheimischen Insektenarten stark bedroht, wird sie 
bekämpft und soll in Europa möglichst wieder ganz ausgerottet werden. Dazu brauchen wir 
die Hilfe von allen Bürgerinnen und Bürgern, insbesondere denjenigen die viel draußen 
unterwegs sind.  
 

Wer bei uns eine asiatische Hornisse, also eine Vespa velutina, entdeckt, soll dies bitte 
umgehend bei der Gemeinde Lautenbach melden. Die Gemeindeverwaltung gibt die Info 

dann an die richtigen Stellen weiter. 
 

Halten Sie sich von dem Nest fern und  

versuchen Sie AUF KEINEN FALL ein Nest selbst zu entfernen! 
 

Die Vespa velutina baut im Verlauf des Jahres 3 verschiedene Nester an unterschiedlichen 
Stellen: 

Das erste kleine Nest (Embryonal-Nest) wird im Februar/März in Bodennähe gebaut.  

Das zweite Nest (Primär-Nest) wird im Mai/Juni gebaut und beherbergt bereits mehrere 
Hundert Tiere.  

Das letzte und größte Nest (Sekundär-Nest) wird ab Juli meist weiter oben in Bäumen 
gebaut. Darin leben mehrere Tausend Hornissen. Davon können 250 Jungköniginnen sein, 
die im nächsten Jahr jeweils wieder eigene Kolonien gründen!  

Damit Sie die asiatische Hornisse und ihre Nester gut erkennen können, haben wir 
nachfolgend die Merkmale und Unterschiede zur einheimischen Hornissenart 
zusammengefasst:  
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Unterscheidung der asiatischen Hornisse (Vespa velutina) 

von unserer einheimischen Hornisse (Vespa crabro) 

Beide Hornissenarten sind ähnlich groß (ca. 2,5 bis 3 cm)  

und VIEL größer als z.B. die harmlose Schwebefliege, Vespen oder Bienen 
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Embryonal-Nest 

Das kleine Nest ist meist eher ockerfarben. Bei diesem Nest befindet sich der Eingang noch 
unten. Darin zieht die Königin ihre ersten 30 bis 60 Arbeiterinnen groß. 

 

 

Primär-Nest 

Es ist etwa so groß wie ein Handball und meist in Hecken und Büschen zu finden! Es ist eher 
bräunlich (nicht grau). Die Einflugöffnung ist jetzt seitlich! Daran kann man das Nest jetzt gut 
von einheimischen Hornissennestern unterscheiden, die ihren Eingang nämlich unten haben. 

 

 

Sekundär-Nest 

Es ist ca. 60-100cm groß, mit seitlicher Einflugöffnung und meist oben in Bäumen zu finden 

Das Nest der einheimischen Hornissenarten 
wird maximal ca. 60 cm groß, ist also i.d.R. 
deutlich kleiner 

Außerdem bauen die einheimischen Hornissen 
ihre Nester bevorzugt geschützt, während die 
asiatische Hornisse ihre Nester eher 
freihängend baut. 
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Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 30. Oktober 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema
Erleben Sie gemeinsam mit Freunden spannende Ein-
blicke hinter die Kulissen des großen Blumen- und Kul-
turfestivals Chrysanthema und kosten Sie die würzige 
Vielfalt der Speisechrysantheme. Treffpunkt: 13.30 Uhr, 
Rathausplatz, Portal Rathaus 2
77933 Lahr. Die Kosten betragen 5 Euro. Infos und Tickets 
sind am Info-Point am Rathausplatz oder unter www.
chrysanthema.de erhältlich.
 
Kehl/Straßburg: Auf den Spuren der Reformation
Entdecken Sie Straßburg „Auf den Spuren der Reformati-
on". Tauchen Sie ein in die bewegende Geschichte und be-
suchen bedeutende Stätten. Optional rundet ein entspan-
nter Ausklang in einem elsässischen Lokal Ihren Abend 
ab. Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rhein-
straße 77, 77694 Kehl Die Kosten betragen 15,90 Euro. In-
fos und Anmeldung unter 07851 88 1555, tourist-informati-
on@marketing.kehl.de oder www.reservix.de.
 
Haslach: DUFT-TOUR im Marktstädtchen Haslach mit Bär-
bel Winkler
Schlendern Sie immer der Nase nach durch die verwin-
kelten Gassen der Haslacher Altstadt. Gerüche wecken 
Erinnerungen, erzählen Geschichten und lassen Vergan-
genes lebendig werden. Diese sinnliche Stadtführung ver-
bindet historische Einblicke mit humorvollen Anekdoten. 
Treffpunkt: 18 Uhr Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 
1. Die Kosten betragen 12 Euro inkl. Duftwässerle. Infos 
und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter Telefon 
07832 706172 oder info@haslach.de.
 
Haslach: „Hopfen und Malz, ab in den Hals“ – 
Bierverkostung
Bei dieser bierheiteren Stadtführung mit der Braukätter 
erfahren Sie wissenswertes über die Braukunst und die 
Geschmacksvielfalt des Bieres. Dazu gibt es erfrischende 
Anekdoten rund um den Biergenuss und zum Verkosten 
dürfen Sie sechs auserwählte, regionale Bierspezialitäten 
ausproBIERen und einen kleinen Brauerschmaus genie-
ßen. Treffpunkt: 18 Uhr Altes Kapuzinerkloster, Kloster-
straße 1. Die Kosten betragen 26 Euro. Infos und Anmel-
dung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter Telefon 
07832 706172 oder info@haslach.de.
 
Am Donnerstag, 6. November 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Sasbach: Rendezvous in ROT
Erleben Sie nach einer prickelnden Begrüßung, wie facet-
tenreich sich Rotwein präsentieren kann. Fünf Rotweine, 
Käsewürfel, Zwiebelmarmelade, Schmalz, Brot und Mine-

ralwasser verwöhnen Ihren Gaumen. Der Abend wird mit 
Interessantem Informationen zum Kulturgut Wein abge-
rundet. Treffpunkt: 18 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, 
Sasbach. Die Kosten betragen 45 Euro. Infos und Anmel-
dung bis zum 30.10.2025 unter Telefon 07841 684460 oder 
weingeister-ortenau@web.de
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“
Oberkirch: Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de.

Allgemeinverfügung
des Landratsamts Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, 

zur Genehmigung der Verschiebung von Beginn und 
Ende der Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der 
Düngeverordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305),  

zuletzt geändert durch Art. 97 des Gesetzes vom  
10. August 2021 (BGBl. I S 3436), zur Aufbringung von 
Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff  

auf Grünland und Dauergrünland nach § 6 Abs. 10
 Satz 1 DüV auf dem Gebiet des Ortenaukreises

vom 15.10.2025, Aktenzeichen: 8222.00
 
I. Befreiungsregelungen
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 S. 1 Nr. 2 der DüV, 
wonach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stick-
stoff (über 1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und 
Dauergrünland in der Zeit vom 1. November bis zum Ab-
lauf des 31. Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird 
auf den Zeitraum vom
 

15. November 2025 bis 14. Februar 2026
 
verschoben. Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 
DüV Satz1 ausdrücklich nur für Grünland- und Dauer-
grünlandflächen genehmigt.
 
II. Räumlicher Geltungsbereich
Die Allgemeinverfügung gilt für Grünland und Dauer-
grünland im gesamten Ortenaukreis. Ausgenommen sind 
alle Flächen in Nitratgebieten (Gebiete nach § 13a DüV in 
Verbindung mit § 2 Abs. 2 VODüVGebiete vom 17.12.2020, 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. September 
2023 (GBl. S. 357)), sowie Problem- und Sanierungsgebiete 
von Wasserschutzgebieten.
 
III. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.
 
IV. Nebenbestimmungen (Auflagen, Bedingungen) und 
Hinweise
1. Die mögliche Aufbringungsmenge ist auf maximal 60 

kg Gesamtstickstoff je ha zu begrenzen.
2. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren 

Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, min-
destens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammo-
niumstickstoff) grundsätzlich nur im Rahmen des für 
das gesamte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdünge-
bedarfs möglich. Eine mögliche Gabe nach dem letzten 
Schnitt bzw. der letzten Beweidung ist nur dann mög-
lich, wenn dadurch im Kalenderjahr die mit der Dün-
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Samstag, 1. November, Allerheiligen
14:30   Totengedenken auf dem Friedhof, anschl. Gräberbe-

such, mitgestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 2. November, Allerseelen
18:30   Emmaus-Gottesdienst mitgestaltet vom Projektchor 

unter Leitung von Sofia Scalisi - Livestream
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Nudelsonntag im November
Mit Unterstützung der Gemeindeteams sammelt die Grup-
pe Diakonal“ im November 2025 Nudeln und Geld für die 
Kunden des Talfelladens. Mehrere Hundert Menschen sind 
berechtigt, im Tafelladen zu günstigen Preisen Lebens-
mittel einzukaufen. Um diesen Menschen, die wirklich in 
Not sind, ein ausreichendes und abwechslungsreiches An-
gebot zu bieten, braucht die Tafel Oberkirch unsere und 
Ihre Hilfe.
Im November findet deshalb wieder die Aktion Nudel-
sonntag in verschiedenen Gemeinden unserer Seelsor-
geeinheit statt. Mit ihrer großzügigen Hilfe in Form von 
Teigwaren und/oder Geld helfen wir Menschen in Not. In 
Absprache mit den Verantwortlichen kaufen wir mit den 
Spendengeldern im Großmarkt wichtige Lebensmittel, 
die das Angebot der Tafel sinnvoll ergänzen. Alle Spenden 
kommen direkt bei den betroffenen Personen an.
Folgende Sammeltermine sind geplant:
2.11.Ringelbach und Tiergarten;
9.11. Haslach und Nußbach
9.-17.11. Ödsbach;
16.11. Oberkirch, Stadelhofen;
23.11. Zusenhofen;
23.-25. 11. Bottenau;
Die Gruppe „diakonal“ dankt Ihnen für Ihre großzügige 
Unterstützung.
 
Kurze Auszeit im Advent 2025
Um dem Advent auch in diesem Jahr einen besonderen Ak-
zent zu geben und ihn für alle ein bisschen zu entschleu-
nigen, möchten wir in der Kirchengemeinde Oberkirch 
wieder eine „kurze Auszeit im Advent“ gestalten.
„Kurze Auszeit im Advent“ bedeutet: in der Regel um 18:00 
Uhr treffen sich alle, die Zeit und Lust haben, an einem 
veröffentlichten Ort, der im Wegweiser zum Advent zu fin-

gebedarfsermittlung ermittelte gesamte Stickstoffdün-
gemenge nicht überschritten wird.

3. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren 
Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, minde-
stens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoni-
umstickstoff) bei dem ermittelten N-Düngebedarf im 
Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die ausge-
brachten Düngermengen zu dokumentieren.

4. Eine Ausbringung auf erosionsgefährdeten Standorten 
sowie auf Anmoor- und Moorböden ist nicht zulässig.

5. Die Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder 
teilweise widerrufen oder mit weiteren Nebenbestim-
mungen versehen werden.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Sperrzeit vom 1. 
Dezember bis zum Ablauf des 15. Januar für alle Dün-
gemittel mit wesentlichem Gehalt an Phosphat und für 
alle Nutzungen gilt.

Allgemeine Hinweise:
• Die Genehmigung erlischt automatisch mit dem Ende 

des unter Ziff. I. verschobenen jährlichen Verbotszeit-
raumes.

• Unbeschadet der Verschiebung des Verbotszeitraumes 
sind alle weiteren Vorgaben der DüV, der VODüVGebiete 
und innerhalb von Wasserschutzgebieten zusätzlich die 
Vorgaben der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung 
(SchALVO) in der jeweils gültigen Fassung zu beachten.

• Insbesondere wird auf das Verbot der Aufbringung, 
wenn der Boden überschwemmt, wassergesättigt, gefro-
ren oder schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV), auf die zu 
befolgende Vermeidung von Nährstoffeinträgen in Ober-
flächengewässer (§ 5 Abs. 2 DüV) und die einzuhaltenden 
Abstände zu den Böschungsoberkanten an oberir-
dischen Gewässern (§ 5 Abs. 3 DüV) hingewiesen.

 
V. Inkrafttreten
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung in Kraft, § 41 Abs. 4 LVwVfG.
 
Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann unter 
www.ortenaukreis.de, dort unter „Öffentliche Bekannt-
machungen“ eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Land-
ratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg er-
hoben werden.
 
Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung haben Widerspruch und Klage gegen diese Allge-
meinverfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 
S. 1 Nr. 4 VwGO).

Offenburg, 15.10.2025
 
gez. Arno Zürcher
Amtsleiter, Amt für Landwirtschaft, Landratsamt Or-
tenaukreis

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 25. Oktober
8:00  Rosenkranz mit Beichtgelegenheit (Pfr. Dickerhof)
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen
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den ist oder und unter www.kath-oberkirch.de, zu einem 
etwa 15-minütigen Impuls zum Advent. Dieser Impuls 
kann ganz unterschiedlich gestaltet sein. Vom Enthüllen 
eines besonders dekorierten oder gestalteten Fensters, 
über das Vorlesen einer adventlichen Geschichte oder dem 
gemeinsamen Singen von einigen Adventsliedern bis hin 
zum Kasperle, das eine Geschichte vorspielt. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt, dieser Zeit einen besonderen 
Augenblick zu schenken.
Es geht darum, sich gemeinsam etwas Zeit zu nehmen, ru-
hig zu werden und dem Advent eine kleine Sternstunde 
zu verleihen. Solch eine kurze Auszeit kann ebenso von 
Privatpersonen wie von Gruppierungen, Kreisen und Ver-
einen angeboten werden. Wer gerne mitmachen möchte 
und ein Angebot ab Montag in der 1. Adventswoche hat, 
melde sich bitte bis zum 12. November um 20:00 Uhr bei 
Gemeindereferentin Sabina Breidung. So können die Ter-
mine entsprechend im Wegweiser, Rundblick und Ver-
kündblatt Lautenbach veröffentlicht werden.
Eingeladen sind Groß und Klein, jeder der sich angespro-
chen fühlt, als Gestalter oder Genießer in den verschie-
denen Gemeinden dabei zu sein. Auch zu den „Auszeiten“ 
in verschiedenen Kindergärten und Schulen sind alle ein-
geladen und nicht nur die Kinder und Eltern der entspre-
chenden Einrichtung.
Infos bei Gemeindereferentin Sabina Breidung Tel: 
07802/9374-13 mail: s.breidung@kath-oberkirch.de
 
Mitglieder in den Gemeindeteams gesucht
Nachdem am 19. Oktober mit den Wahlen zum Pfarreirat 
ein wichtiger Schritt für unsere künftige Kirchengemein-
de Acher-Renchtal gegangen wurde, ist nun die Zeit, den 
Blick auf unsere Gemeinden vor Ort zu werfen.

In den Gemeinden der Seelsorgeeinheit Oberkirch haben 
sich in den vergangenen Jahren Menschen bereit erklärt, 
dafür zu sorgen, dass die Kirche im Dorf bleibt. Angefan-
gen von der Gestaltung verschiedener Andachten und Got-
tesdienste, über Aktionen und Begegnungen waren unse-
re Gemeindeteams aktiv und haben vieles angestoßen und 
bewältigt, wofür ihnen ein herzliches Vergelt’s Gott gilt.

Nun, mit dem Ende der Amtszeit des Pfarrgemeinderates, 
endet auch bald die Amtszeit der aktuellen Gemeinde-
teams. Und die Suche nach neuen Kandidatinnen und 
Kandidaten beginnt, denn verständlicherweise wollen et-
liche von denen, die sich die letzten fünf oder zehn Jahren 
in den Gemeindeteams engagierten, einen Schritt zurück-
treten oder sich anderen Aufgaben widmen. 

Wenn Sie also Freude daran haben, zusammen mit an-
deren, in und für ihre Gemeinde vor Ort zu wirken, Ihre 
Ideen einzubringen und Lust auf Neues und am Gestalten 
haben, dann freuen wir uns, wenn Sie sich mit Ihren Ge-
meindeteamsprechern vor Ort oder dem Pfarrbüro Ober-
kirch, Frau Susanne Bohnert, s.bohnert@kath-oberkirch.
de in Verbindung setzen.

Gerne können Sie sich auch an unsere Referentin für En-
gagementförderung, Frau Andrea Jöst, wenden: 07841 
2058-28 Mail / a.joest@kath-achern.de

Zu Beginn des kommenden Jahres werden wir dann in al-
len Orten zu einer informativen   Gemeindeversammlung 
einladen, deren Termine Sie im Wegweiser finden werden.  
Gemeindeteams in der Kath. Seelsorgeeinheit Oberkirch

Nähere Informationen zum Gemeindeteam finden Sie 
auch auf der Homepage der Diözese 
https://www.ebfr.de/gemeindeteam

 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.

Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.

Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team

„Das Flötett“ begeistert in Lautenbach  
mit Blockflötenkrimi

Die Kirche Mariä Krönung in Lautenbach verwandelte sich 
am Freitag Abend in einen ungewöhnlichen, aber faszinie-
renden Schauplatz: Ein mitreißender Blockflötenkrimi 
hielt das Publikum in Atem. „Das Flötett“, das Blockflöte-
nensemble aus dem württembergischen Giengen, präsen-
tierte „Gesucht“ – ein unterhaltsames Kriminalstück des 
Komponisten Allan Rosenheck.

Die Geschichte, lebendig erzählt von Sebastian Schöne-
berg, führte die Zuhörer durch eine spannende Handlung, 
die von den fünf Blockflötistinnen musikalisch begleitet 
wurde. Silvia Bäuerle (Sopran), Regina Wiedenmann (Alt), 
Elisabeth Steffel (Tenor), Susanne Werner (Bass) und Elvi-
ra Schäfer (Subbass) sorgten mit ihrem virtuosen Spiel für 
ein packendes Hörvergnügen. Die Blockflöten klangen mal 
geheimnisvoll, mal beschwingt und trugen so maßgeblich 
zur Atmosphäre des Krimis bei. Zwei weitere Stücke des 
Komponisten Allan Rosenheck mit dem Titeln „Paris“ und 
„Der Mond ist aufgegangen“ rundeten das Konzert ab.

Das Publikum zeigte sich begeistert von der ungewöhn-
lichen Kombination aus Kriminalgeschichte und Musik. 
Der tosendende Applaus am Ende des Abends sprach für 
sich – die Zuschauer bedankten sich bei den Künstlern für 
einen unvergesslichen Abend.

Die Spenden des Abends fließen in die NIKOLAUS-SPEN-
DEN-AKTION 2025. Die Aktion unterstützt seit Jahren be-
dürftige Kinder und Jugendliche in der Region und freut 
sich über die großzügige Unterstützung der Besucher.
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Frühstück von Frauen für Frauen

Ist es jemals zu spät, GLÜCKLICH zu sein???
Sind wir nur glücklich, wenn wir alles im Griff zu haben 
glauben und alles so läuft wie wie es uns wünschen? Oder 
finden wir auch "Glücksmomente"  in schwierigen Zeiten?
Mitten in Zerbruch und Widrigkeiten können wir oft nich 
mehr daran glauben, dass wir noch einmal Glück erleben 
können. Die sehr bekannte Referentin Nicola Vollkommer 
(Autorin mehrerer Bücher) wird in ihrer humorvollen und 
praktischen Art anhand persönlicher Erlebenisse und bib-
lischer Beispiele
aufzeigen, dass es in keinem Leben ein "zu spät" gibt. Und 
dass das Wort Glück im Licht der Bibel betrachtet eine 
ganz neue Dimension bekommt.
Das Frauenfrühstück findet am Samstag, 8. Nov. um 9 
Uhr in Oberkirch-Stadelhofen in der Renchtalhalle statt; 
Kostenbeitrag für den Morgen incl Frühstücksbuffet 15 €. 
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen mit auf die 
"Glückssuche" zu gehen. 
Anmeldung und Infos unter Tel. 07802 704688 oder 07802 
6764 oder per mail:frauen@fcg-kirche-erleben.de 

Vereinsnachrichten

Sportverein Lautenbach e. V.

Zu folgenden Spielen laden wir recht herzlich ein:
 
Senioren:
FV Zell-Weierbach 2 – SG Lautenbach/Ödsbach 2    
Samstag, 25.10.2025 15:00 Uhr in Zell-Weierbach
FV Zell-Weierbach – SG Lautenbach/Ödsbach   
Samstag, 25.10.2025 17:00 Uhr in Zell-Weierbach
SV Bad Peterstal 2 – SG Lautenbach/Ödsbach 3    
Samstag, 25.10.2025 18:00 Uhr in Bad Peterstal
 
A-Junioren:
SG Renchtal – Kehler FV      
Samstag, 25.10.2025 16:00 Uhr in Lautenbach
SG Rammersweier – SG Renchtal    
Mittwoch, 29.10.2025 19:30 Uhr in Rammersweier
SG Mühlenbach – SG Renchtal     
Freitag, 31.10.2025 19:00 Uhr in Hofstetten
 
B-Junioren:
SG Renchtal 2 – SG Zusenhofen 2    
Samstag, 25.10.2025 14:00 Uhr in Oppenau
SG Renchtal – SG Ortenberg     
Samstag, 25.10.2025 16:00 Uhr in Oppenau
SG Renchtal – SG Haslach     
Mittwoch, 29.10.2025 18:30 Uhr in Oppenau

C-Junioren:
SF Eintracht Freiburg 2 – SG Renchtal   
Samstag, 25.10.2025 14:00 Uhr in Freiburg
SG Renchtal 2 – SG Tiergarten-Haslach    
Samstag, 25.10.2025 14:00 Uhr in Ödsbach
JFV Rheinebene – SG Renchtal 2    
Dienstag, 28.10.2025 18:00 Uhr in Kehl-Sundheim
 
D-Junioren:
SG Lautenbach 2 – SV Oberkirch 2    
Samstag, 25.10.2025 13:15 Uhr in Lautenbach
SG Lautenbach – SV Oberkirch     
Samstag, 25.10.2025 14:30 Uhr in Lautenbach

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 

Homepage: www.ekiba-oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 

MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
 

Gottesdienste
Sonntag, 26.Oktober 
10:00   -Winterzeit- Gottesdienst in der Martin-Luther-

Kirche. Pfarrerin Franziska Clemen.
 
Sonntag, 2.November
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Lu-

ther-Kirche. Prädikantin Sabine Keck.
 
Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus
Freitag, 31.Oktober  
18:30  Probe Chor Surprisium
 
Aufgrund der Herbstferien entfallen die sonstigen Treffen 
der Gruppen und Kreise unserer Gemeinde und die Pro-
benstunden der Chöre.

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen; separater Raum 
für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit Übertragung des 
Gottesdienstes; Livestream über youtube-Kanal fcg-kir-
che-erleben. Kleingruppen an verschiedenen Orten im Or-
tenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3.Mittwoch 
von 9 bis 11.3o Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe 
zu trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- 
vielleicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen 
zufrieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine klei-
ne Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen 
mit weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die 
nicht kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre. Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und 
Großeltern. Infos: 07802 706 8888. 

Gedenkgottesdienst in der Ortenau für Trauernde nach 
Suizid 
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgot-
tesdienst für Menschen, die einen Angehörigen oder je-
manden im Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid 
verloren haben, findet statt am Freitag, 31. Oktober 2025 
um 19:00 Uhr St. Heinrich am Kirchplatz in Durbach.
Gestaltet wird dieser durch die TelefonSeelsorge Ortenau-
Mittelbaden e.V. in Zusammenarbeit mit Pfarrer Raimund 
Fiehn, Trauerbegleiterin Christa Keip, einer betroffenen 
Mutter sowie Pastoralreferent Stephan Thüsing. Musika-
lisch wird der Gottesdienst durch die Musikgruppe „Le 
Chajim“ aus Offenburg begleitet.Anschließend ist noch 
Zeit für Gespräche. 
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, 
Tel. 0781 / 22758
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Einladung zur Gesprächsrunde 

„Wieviel Tod gehört zum Leben“ 
 

Oft liest man in den Todesanzeigen: „Plötzlich und unerwartet „oder auch 
„nach langer Krankheit“ ist ein Partner, naher Angehöriger oder guter 
Freund verstorben. Was das für die Betroffenen bedeutet wissen wir.  

Tod, Sterben und Trauer, die eigene Endlichkeit sind etwas mit dem wir 
uns nur ungern beschäftigen.  

Wir wollen uns diesem Thema nähern in einer Gesprächsrunde 
zusammen mit der evangelischen Pfarrerin Franziska Clemen, der 
Bestatterin Frau Marianne Müller vom Bestattungshaus Huber, Frau 
Christina Leins und Frau Judith Wiegert vom Hospizverein Acher/ 
Renchtal. Hierzu laden wir die Seniorinnen und Senioren von 
Lautenbach sowie alle Interessierten ganz herzlich ein am  

Montag 10. November um 15 Uhr 

in den Pfarrsaal in Lautenbach  

(hinter der Wallfahrtskirche) 

 

Ihre Seniorengemeinschaft Lautenbach 

Turnverein Lautenbach

Mitmachen beim Seniorenturnen des  
Turnvereins Lautenbach!

Das Seniorenturnen des Turnvereins Lautenbach sucht 
Verstärkung!

Wer Freude an Bewegung hat und sich auch im Alter noch 
fit halten möchte, ist herzlich eingeladen, vorbeizuschau-
en. Das Training findet immer dienstags von 14:30 bis 
15:30 Uhr im Gymnastikraum statt.

Alle, die sich gerne gemeinsam mit anderen bewegen 
möchten, sind willkommen. In der Stunde wird abwechs-
lungsreich trainiert, auch mit kleinen Geräten wie dem 
Ball. Besonders angesprochen sind Frauen im Alter ab 
etwa 65 Jahren, die Lust auf Bewegung, Gemeinschaft und 
Spaß haben.

Einfach mal vorbeischauen und mitmachen – der Turn-
verein freut sich auf euch!

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
 Preis: 8,50 € 
• E-Bike Karte
 Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
 Preis: 9,90 €
• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
 Preis: 10 €
• Kirchenführer klein
 Preis: 3 €
• Kirchenführer groß
 Preis: 5 €
• Postkarte
 Preis: 1 €
• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-

rung
 Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
 Preis: 4,50 €
• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
 Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse
 Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster
 Preis 2,00 €

Kurse bei der vhs Ortenau,  
es sind noch  Plätze frei!

Wie mache ich mein Gebäude fit für die Zukunft? 
(1.0413 OBK)
Schritt für Schritt zur energetischen Sanierung
Vortragsreihe der Sparkasse Offenburg/Ortenau in Koo-
peration mit der Ortenauer Energieagentur und der vhs 
Ortenau
Donnerstag,06.11.2025 von 18:30 bis 20:30 Uhr-gebühren-
frei

Brauche ich ein Testament? (1.0308 ACH)
Erben & Vererben
Vortrag im Bürgersaal, Rathaus am Markt in Achern, mit 
Frau Dr. Martina Tauchert-Nosko
Mittwoch, 12.11.2025 von 19:00 bis 20:30 Uhr-gebührenfrei
Fit in Erste Hilfe (3.0403 OBK)
Kurs für Ältere und pflegende Privatpersonen
11.11. bis 13.11.2025 von 09:00-11:00 Uhr, Mediathek in 
Oberkirch

Tastaturschreiben entdecken (5.0108 OBK)
Griffwege mit Bildern, Musik und Assoziationen
Dienstag und Donnerstag, vom 11.11.bis 11.12.2025 von 
17.30 BIS 19.00 Uhr

Klangreisen- Entspannung mit Klangschalen 
(3.011023 OBK)
Freitag, 21.11.2025 von 19:00 bis 20:30 Uhr

Sie haben FRAGEN  
zu Ihrem ABONNEMENT?Kontaktieren Sie uns unter  0 78 1 / 504 - 55 66
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sexuellen und seelischen Gewalt. Die Opfer sexualisierter 
Gewalt sind überwiegend weiblich, ebenso wie im Delikts-
feld des Stalkings, also dem wiederholten Verfolgen, pene-
tranten Belästigen oder Terrorisieren einer Person gegen 
deren Willen. Regelmäßig bestehen bei Opfern Unsicher-
heiten, wie man entsprechende Situationen handhaben 
und vorbeugen kann.
Hier möchte das polizeiliche Angebot ansetzen und Betrof-
fenen und deren Umfeld beratend zur Seite stehen.
 

Dienstag
Sonja Hoffmann, Tel.: 07222 761 – 400
"Anrufstraftaten – Falscher Polizeibeamter / Enkeltrick / 
Gewinnversprechen u.Ä"
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden Vor-
gehensweisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf äl-
tere Menschen zu, um sie bspw. als falscher Polizeibeamter 
oder mit unseriösen Gewinnversprechen um ihr Erspartes 
zu bringen.  So stiegen die registrierten Betrugsfälle mit 
dem Tatmittel Telefon in BadenWürttemberg in den ver-
gangenen Jahren regelmäßig an, die Schäden liegen hier-
bei im mehrstelligen Millionenbereich.
Mit entsprechenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, 
Opfer zu werden, minimieren; hierzu und zu allen weite-
ren Fragen um dieses Thema werden
Anrufende gerne beraten.
 

Mittwoch
"Unterwegs im Straßenverkehr - Tipps für Alt und Jung"
Daniel Westermann, Tel.: 0781 21 - 4510
Der Straßenverkehr prägt unseren Alltag ganz erheblich. 
Jeder ist Verkehrsteilnehmer, jeder kann jederzeit Opfer 
eines Verkehrsunfalles werden. Ob als Fußgänger, mit dem 
Fahrrad, Auto, Motorrad. E-Scooter oder Lkw: Wie verhalte 
ich mich in bestimmten Situationen? Welche (neuen) Re-
geln gelten? Wie kann ich mich optimal schützen?
Antworten auf diese Fragen sowie weitere Infos und Tipps 
zum Verhalten auf unseren Straßen erhalten Sie am The-
mentelefon.

Donnerstag
"Gefahren im digitalen Raum - Cybermobbing - Verbrei-
tung verbotener Inhalte"
Tanja Schmidt, Tel.: 07222 761 - 402
Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil un-
seres Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung die-
ser digitalen Medien birgt jedoch auch Risiken, sei es Iden-
titätsdiebstahl, Betrug oder Cybermobbing, um nur einige 
Phänomene zu nennen.
Die Anrufenden sollen mit Tipps und Empfehlungen befä-
higt werden, sich selbst zu schützen und so zu verhindern, 
dass sie Opfer einer Straftat werden.
 

Freitag
"Einbruchschutz – Sicherungstechnik für Fenster und Tü-
ren / Bauplanung"
Tamara Mild, Tel.: 0781 21 - 4515
Die Bekämpfung des Wohnungseinbruchsdiebstahls ist 
nach wie vor ein Schwerpunkt polizeilicher Arbeit, der 
sich auch in diesem telefonischen Beratungsangebot spie-
gelt. Hierbei werden den Anrufenden Möglichkeiten auf-
gezeigt, wie man sich neben dem richtigen Verhalten auch 
durch die mechanische Nachrüstung von Fenstern und 
Türen effektiv vor möglichen Einbrüchen schützen und 
welche Möglichkeiten staatlicher Förderung man in An-
spruch nehmen kann. Außerdem können auch kostenlose, 
sicherheitstechnische Beratungen der Polizei, bei ihnen zu 
Hause, vereinbart werden.

Workshop Stilles Qigong (3.01158 OBK)
Ein Weg zu mehr Lebensenergie
Samstag, 22.11.2025 von 14:00 bis 17:00Uhr
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
 
vhs-Büro Oberkirch
Rathaus, Pavillon Bürgerbüro Raum 2.21
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do von 9 bis 12 Uhr
Eisenbahnstraße 1
77704 Oberkirch
Telefon: 07802 82-500
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Sonstige Mitteilungen

Einladung zum Vortrag „Rundum  
gesund mit Vitamin D3“  

Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessier-
ten ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 04. November, 
um 19:30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, 
Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch. Referent: Marcel Mül-
ler, Heilpraktiker in Ausbildung.

In diesem Vortrag wird wissenschaftlich fundiert das 
Thema Vitamin D3 (Cholecalciferol) behandelt. Es werden 
hierbei allerlei Informationen den Zuhörern an die Hand 
gegeben: vom biochemischen Aufbau über dessen Zusam-
menhang mit der Sonneneinstrahlung bis hin zu den vie-
len Funktionen im Körper. 
Betrachtet werden ebenfalls die Mythen und Falschinfor-
mationen rund um das Thema Vitamin D3 sowie die For-
schungsergebnisse bei ausgewählten Krankheitsbildern. 
Zusätzlich werden die an den enzymatischen Prozessen 
beteiligten Co-Faktoren erläutert, die diesem Molekül sei-
ne einzigartige Wirksamkeit verschaffen. Es wird auch auf 
die korrekte Dosierung und Einnahme eingegangen und 
eine offene Fragerunde ergänzt diesen Vortrag.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbei-
trag: Mitglieder 6,00 €, Gäste 10,00 €.

Polizeipräsidium Offenburg
5 Themen - 5 Tage
Es ist wichtig, über etwaigen Gefahren und Risiken im All-
tag sowie die Vorgehensweisen von Straftätern informiert 
zu sein, um sich so gut vor kriminellen Angriffen schützen 
zu können. Vor diesem Hintergrund besteht beim Polizei-
präsidium Offenburg ab dem 27.10.2025 bis zum 31.10.2025, 
immer nachmittags von 13:00 bis 16:00 Uhr die Möglich-
keit, dass sich Interessierte und Ratsuchende telefonisch an 
ihre Polizei wenden, um Präventionstipps zu erhalten. 

Das Angebot soll die Bürgerinnen und Bürger im Erken-
nen der aktuellen Kriminalitätsphänomene unterstützen. 
Nachfolgend die fünf Schwerpunktthemen, zu denen den 
Anrufenden an dem jeweiligen Wochentag Auskunft gege-
ben wird.

Montag 
"Sexualisierte Gewalt / Häusliche Gewalt / Stalking / Ge-
walt im öffentlichen Raum" Tilo Meißner, Tel.: 0781 21- 4531
Der Begriff "Gewalt" umfasst alle Formen der körperlichen, 
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Sprechzeiten VdK Offenburg 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 4., 11., 18., und 25. 
November und Donnerstag, 20. und 27. November in der 
VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- 
und Servicezentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung 
und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete al-
ler gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und 
sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich.

       Treffen der Diabetiker Selbsthilfegruppe 
Oberkirch

Die Diabetiker Selbsthilfegruppe Oberkirch und Umge-
bung lädt zu Ihrem nächsten Treffen am Dienstag, den 28. 
Oktober, um 19:30 Uhr im Bürgertreff in Oberkirch ein.
Klaus Goldschmidt, Sozialreferent DDF, referiert zum 
Thema “Patient im Umfeld Arzt, Apotheke, Krankenkas-
se. Umgang mit der Krankenkasse“. Betroffene, Angehöri-
ge sowie weitere Interessierte sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Informatio-
nen erteilt Thomas Bäumle unter Tel. 0151/40394423.

„Brauche ich ein Testament? -  Erben &  
Vererben“ Vortrag am 12. November 2025 

im Rathaus am Markt in Achern
In Kooperation mit der vhs Achern und dem Pflegestütz-
punkt Achern-Renchtal findet am 12. November 2025 um 
19:00 Uhr im Bürgersaal im Rathaus am Markt, Rathaus-
platz 1 in Achern, eine Informationsveranstaltung zum 
Thema „Brauche ich ein Testament? -  Erben & Vererben“ 
statt. Die Vermögensnachfolge sollte gut durchdacht sein. 
Testamente und Erbverträge sollten so gestaltet sein, dass 
Streitigkeiten und unnötige Erbschaftssteuern vermie-
den werden. In diesem Vortrag erfahren die Teilnehmer 
erstes Orientierungswissen. Dr. Martina Tauchert-Nosko, 
Fachanwältin für Erbrecht, behandelt zunächst die gesetz-
liche Erbfolge für verschiedene Familienkonstellationen 
und erläutert, wer im Falle eines Todes Erbe wird, wenn 
es kein Testament gibt. Davon ausgehend wird aufgezeigt, 
welche Regelungsmöglichkeiten es gibt und wie man ein 
Testament oder eine andere letztwillige Verfügung rich-
tig errichtet. Der gebührenfreie Vortrag beginnt um 19:00 
Uhr, eine Anmeldung erforderlich. Anmeldungen über die 
vhs. Kursnummer: 1.0308 ACH

Wandern, entdecken, feiern - auf einer 
LEADER-Tour durch die Region

Die LEADER-Aktionsgruppe Ortenau und die Schwarz-
waldvereine Durbach und Oberkirch laden zur gemein-
samen Wanderung am 25. Oktober 2025 ein, bei der Be-
wegung in der Natur und regionale Entwicklung auf 
besondere Weise verbunden werden.
Auf der neun Kilometer langen Strecke werden ausgewähl-
te LEADER-geförderte Projekte vorgestellt. Die Teilnehm-
enden erhalten dabei interessante Einblicke in die Vielfalt 
des EU-Förderprogramms und die direkte Wirkung für 
die Region. Ein besonderes Highlight erwartet die Grup-
pe während der Wanderung am Geigerskopfturm. Anläss-
lich seines 25-jährigen Bestehens findet dort ein kleiner, 

feierlicher Umtrunk mit den Verantwortlichen statt. Der 
Schwarzwaldverein lädt dazu auch die Teilnehmenden 
ein – ein idealer Rahmen, um eine kleine Pause einzule-
gen, den Sekt zu genießen und sich mit den Mitwanderern 
über die Region auszutauschen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, an der Wanderung teilzunehmen. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Termin: Samstag, 25. Oktober 2025 um 10 Uhr
Treffpunkt: Brandstetter Kapelle in Oberkirch
Dauer: 3-4 Stunden
Strecke: Rundweg ca. 9 Kilometer, ca. 200 Höhenmeter 
(von der Brandstetter Kapelle über den Geigerskopf, die 
Bildeichhütte, den Leuchtturm und entlang des Durba-
cher Weinpanoramawegs wieder zurück an den Ausgangs-
punkt.)
Die LEADER-Aktionsgruppe und die Schwarzwaldvereine 
Durbach und Oberkirch freuen sich über Ihre Teilnahme 
und auf einen schönen Tag mit spannenden Entdeckungen 
und interessantem Austausch. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. Weitere Informationen erhalten Sie 
über die LAG Ortenau Geschäftsstelle, Telefon: 07841 642 
1340, E-Mail info@lag-ortenau.de.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

– Regionalgruppe Baden –
Wir laden Sie recht herzlich ein, am Samstag, den 
08.11.2025 ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lan-
ge Str. 1, 76199 Karlsruhe-Rüppurr. Das Thema an diesem 
Nachmittag ist: Pflege (helfende Hände). 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen im-
mer Betroffene und die Angehörigen betroffener und rat-
suchender Menschen. Um besser planen zu können, bitten 
wir möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail bei Harald Frase, Telefon: 07541/9554771, E-Mail: 
rg-baden@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.abs-hilfe.de

Fahrzeug sicher abstellen
– schützen Sie ihr Eigentum vor Aufbruch und Diebstahl:
Wenn Sie eine Garage besitzen, nutzen Sie diese. Verrie-
geln Sie das Fahrzeug und verschließen Sie das Garagen-
tor.
• Ohne Garage: Parken Sie Ihr Fahrzeug an gut einseh-

baren, beleuchteten und wenn möglich belebten Stra-
ßen.

• Vergewissern Sie sich immer, dass Ihr Fahrzeug ord-
nungsgemäß verschlossen ist. Passen Sie auf: 
Funkblocker können das Funksignal Ihrer Fernbedie-
nung stören und so das Verriegeln verhindern.

• Ist Ihr Fahrzeug mit einer Diebstahlwarnanlage ausge-
stattet, aktivieren Sie diese.

• Schließen Sie immer Fenster, Schiebedach oder Falt-
dach.

• Lassen Sie keine Wertsachen (z. B. Handy, Laptop, Kame-
ra) oder Bargeld sichtbar im Auto liegen – auch nicht im 
Kofferraum.

• Lassen Sie Ausweise, Fahrzeugpapiere, und Hausschlüs-
sel nie im Fahrzeug.

• Halten Sie auch während der Fahrt Ihr Fahrzeug ver-
schlossen, um Blitzdiebstähle aus dem Auto, z. B. wäh-
rend des Haltens an einer Kreuzung, zu verhindern.

• Melden Sie jeden Diebstahl der Polizei. Nehmen Sie nach 
einem Aufbruch keine Veränderungen vor.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. Polizeipräsidium Offenburg, Referat Präventi-
on, 0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Dr. Klaus Michael Rückert blickt zurück: „Ich bin stolz 
auf die Entwicklung des Parks über die Jahre. Er hat sich 
geöffnet. Er praktiziert eine – auch dank des gelungenen 
Besucherzentrums – starke Willkommenskultur, gleicher-
maßen gegenüber den Menschen der Region und den über-
regionalen Gästen. Umso mehr freue ich mich, wenn uns 
die Krönung in Form einer Vereinigung der beiden Teile 
in diesem Geist gelingt.“

Ebenfalls verabschiedet wurde der langjährige Leiter des 
Nationalparks, Dr. Wolfgang Schlund. Er hatte den Park 
von 2014 bis 2021 gemeinsam mit Dr. Thomas Waldensp-
uhl geführt. 2023 trat er erneut die diesmal alleinige Lei-
tung an. Ihm folgen seine bisherige Stellvertreterin Dr. 
Britta Böhr und Berthold Reichle, zuvor im Ministerium 
zuständig für Schutzgebiete.
Umweltministerin Thekla Walker: „Wolfgang Schlund 
hat den Nationalpark von Geburt an mit kurzer Unterbre-
chung geleitet und begleitet. Er brennt für die Natur und 
für die Menschen. Seine zugewandte Art, seine Nah- und 
Ansprechbarkeit gerade gegenüber Menschen mit Befürch-
tungen und Sorgen haben die Diskussion um die Vereini-
gung des Parks auf die sachliche Ebene zurückgeführt. 
Mit Britta Böhr und Berthold Reichle haben nun zwei er-
fahrene Nationalpark-Experten das Ruder übernommen. 
Mit viel Herzblut und im Zusammenwirken aller Beteili-
gten werden sie die anstehenden Herausforderungen mit 
Schwung angehen.“

Dr. Wolfgang Schlund: „Für mich als ,Wald- und Wiesen-Bi-
ologe‘ war der Aufbau und die Leitung des Nationalparks 
ein Traumjob. Unser kleiner Nationalpark Schwarzwald 
trägt im weltweiten Netz der großen Schutzgebiete dazu 
bei, das rasante und für die Menschheit bedrohliche Ar-
tensterben wenigstens zu verlangsamen. Dafür lohnt sich 
jeder, manchmal auch anstrengender Dialog mit den Men-
schen aus der Nationalparkregion. Großschutzgebiete sind 
dort wo sie eingerichtet werden sollen, erst mal umstrit-
ten. Dafür braucht es Verständnis, Vertrauen, Austausch – 
das haben wir auch auf den Weg gebracht.“

Bildungszentrum Offenburg
Das Straßburger Münster – UNESCO Weltkulturerbe
• Vortrag zur Kunstgeschichte
 
Mit seinem Turm, der bis ins 19. Jahrhundert der höchste 
der Christenheit war und als „achtes Weltwunder“ gefei-
ert wurde, ist das Münster und seine einzigartige Silhou-
ette seit Jahrhunderten das Wahrzeichen Straßburgs. 2015 
konnte das Münster seine 1000-jährige Grundsteinlegung 
feiern. 

Wie wurde dieses kolossale Bauunternehmen finanziert, 
wie war die Münsterbauhütte organisiert und was wissen 
wir über die Arbeitsbedingungen an der einst größten 
Baustelle im deutschen Südwesten? Diesen Fragen wird 
ebenso nachgegangen wie der wechselvollen Geschichte 
des Münsters durch die Jahrhunderte.  Aber auch die ein 
oder andere Legende, die sich um dieses Bauwerk rankt, 
darf bei der Betrachtung nicht fehlen.
 
Termin: Mo., 03.11.2025, 15:00-16:45 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 10,00 € (Bezahlung vor Ort)
Anmeldung: nicht erforderlich
Referentin: Barbara Memheld
 

Mutig gegen rechte Sprüche -
Ein Argumentationstraining zum Umgang mit rechten  
Parolen
Wie gehen wir damit um, wenn im Familienkreis abfäl-
lig über Geflüchtete gesprochen wird? Was tun, wenn 
Kolleg*innen unsere Demokratie in Frage stellen und von 
„Lügenpresse“ sprechen? Menschen- und demokratief-
eindliche Hetze, Diskriminierung und Ausgrenzung erle-
ben wir immer häufiger in unserem Alltag.
In diesem Training üben wir dem entgegenzutreten, in-
dem wir rechte Argumentationsmuster analysieren, Ge-
genstrategien erarbeiten und mögliche Verhaltensweisen 
ausprobieren.
 
Termin: 21.11.2025, 16:00 Uhr-19:00 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 5,00 €
Referent: Gregor Lanz
 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de,
Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de

Demeter Baden-Württemberg e.V. –  
Verein für biodynamisches Gärtnern

Der für Sonntag 26. Oktober angekündigte Demeter-Jah-
resvortrag mit Begegnungsforum wird verschoben! Die 
Referentin ist verhindert an dem Tag.
Der Demeter-Jahresvortrag wird stattfinden am Sonntag, 
14. Dezember 2025 um 14 Uhr in der Waldorfschule Of-
fenburg, Moltkestr.3, Haupthaus, mit dem Thema "Leben-
diger Boden – gesunde Pflanzen" - Das Ineinanderwirken 
für das Gedeihen von gesunden, inhaltsreichen Pflanzen 
als Grundlage für eine gesunde Ernährung. Referentin ist 
Barbara Wenz (Landwirtin und Beraterin in Deutschland 
und der Schweiz).
Demeter Baden-Württemberg e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein für biodynamisches Gärtnern. Er hat Mitglieder 
aus dem professionellen Erwerbsanbau und auch private 
Kleingärtner, die naturgemäß biologisch-dynamisch gärt-
nern wollen.
Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 oder Mail: arge-bio-
dyn-landbau-og@gmx.net

Der Nationalpark-Rat hat in seiner  
heutigen Sitzung den Freudenstädter  

Landrat Andreas Junt zum neuen  
Vorsitzenden gewählt

Er wurde einstimmig gewählt. Sein Vorgänger, Landrat 
a.D. Dr. Klaus Michael Rückert, wurde aus dem Gremium 
verabschiedet.
Umweltministerin Thekla Walker: „Der Nationalpark ist 
ein Schatz der Region mit landesweiter Strahlkraft. Ich 
danke Herrn Dr. Rückert für seinen unermüdlichen Ein-
satz. Auch dank ihm ist der Park vor Ort fest verankert und 
ein Projekt der Menschen vor Ort. Ich gratuliere Landrat 
Andreas Junt zu seiner Wahl als Nachfolger. Ich bin sicher, 
dass wir gemeinsam als Kommunen und Land den Verei-
nigungsprozess gemeinsam vertrauensvoll und tatkräftig 
meistern werden.“
Landrat Andreas Junt: „Ich freue mich auf die Aufgabe als 
Vorsitzender des Nationalparkrats Schwarzwald, weil mir 
die inhaltliche Ausgestaltung des Nationalparks beson-
ders am Herzen liegt – und ich diese Verantwortung aktiv 
übernehmen möchte.“
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Zur Lage der Menschen im Westjordanland unter zuneh-
mender Gewalt und Vertreibung durch Siedler und israe-
lischer Armee 
 
Die Veranstaltung mit einem Vortrag von Rudolf Rogg, 
gibt Einblick in das Leben der Menschen unter Besatzung, 
Landnahme, Vertreibung und täglichen Übergriffen. Er 
stellt die Arbeit der Menschenrechts- und Friedensorga-
nisationen vor und zeigt den Alltag und die Herausforde-
rungen eines solidarischen Begleiters. 

Termin: Mi., 05.11.2025, 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 5,00 €  (an der Abendkasse bar zu bezahlen)
Anmeldung:   nicht erforderlich  
Referent: Rudolf Rogg (Mitglied der pax christi Nahost-
kommission; Forstingenieur und ehemaliger Forstbeam-
ter in Baden-Württemberg,
Dipl. Soziologe und war u.a. Landesdirektor für Palästina 
der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammen-
arbeit (GIZ) GmbH und Abteilungsleiter Naher- und Mitt-
lerer Osten der GIZ)

Alt genug? Umgang mit Altersfreigaben im Fernsehen, 
YouTube, Gaming und Co.
Welche Filme, Serien, YouTube Clips und digitalen Spiele 
sind wirklich geeignet für das Alter Ihres Kindes? Was 
steckt hinter Altersfreigaben wie FSK, USK und Netflix? 
Und wie ist das im Fernsehen?
Dieser Vortrag bietet Ihnen Einblicke in den Jugendmedi-
enschutz, wie Sie Altersfreigaben einordnen können und 
praktische Tipps zur Begleitung Ihres Kindes in der digi-
talen Welt.
Termin: Donnerstag, 06.11.2025, 20:00 bis 21:30 Uhr
Ort: Online via Zoom (Link wird rechtzeitig vor der Veran-
staltung an die Teilnehmenden versendet)
Kosten: 7 Euro
Referentin: Leonie Schollän, Fachreferentin Jugendme-
dienschutz, Medienpädagogik und Gewaltprävention bei 
der Aktion Jugendschutz Baden-Württemberg, Sachver-
ständige für Jugendschutz bei der FSK und Prüferin bei 
der Freiwilligen Selbstkontrolle Fernsehen
 
Anmeldung und Informationen beim Bildungszentrum 
Offenburg; Tel. 0781 9250-40
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de

Die Vorstandschaft und Mitglieder des SV Lautenbach 1949
e.V. trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Franz Roth
24. Dezember 1955 bis 10. Oktober 2025

Der Tod schließt den Lebenskreis. Erinnerungen und
Dankbarkeit öffnen ihn wieder.

Franz Roth war über 55 Jahre Mitglied unseres Vereins und
blieb ihm bis zuletzt treu verbunden. Durch seine engagierte
Tätigkeit als Platzwart, sein langjähriges Wirken als
Jugendtrainer in vielen Altersklassen sowie seinen
unermüdlichen Einsatz als ständiger Helfer hat er sich große
Verdienste um den Verein erworben.
Seine Unterstützung und seine geschätzte Persönlichkeit
prägten unser Vereinsleben über Jahrzehnte hinweg und
werden uns allen in Erinnerung bleiben.
Wir danken Franz für sein Engagement und seine Leistungen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt der ganzen Familie und allen
Angehörigen.

In stiller Trauer

Die Vorstandschaft des SV Lautenbach
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Immobilien

Privat
Anzeigen

Oberkirch, 2 Zi.-DG-Wohnung, Küche, Balkon,
TG-Stellpl. an Single ab 1.12. zu vermieten

Info: 0176 / 50203673

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0781-99072980; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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GUT VERSICHERT
– Fragen Sie uns

Preiswerte KFZ-Versicherung, TOP- 
Schadenservice, hier in der Region. 
Kommen sie gerne auf uns zu.
Geschäftsstelle Fischer & Team 
Raiffeisenstr. 7 · 77704 Oberkirch 
Hauptstr. 47 · 77728 Oppenau 
Tel. 07802 90020 · www.sv.de/sv.fischer 
sv.fischer@sparkassenversicherung.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
31.10. Unfall – wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 27. 10. 12 Uhr

31.10. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 27. 10. 12 Uhr

07.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 03. 11. 12 Uhr

14.11. Immobilien Anzeigenschluss, 10. 11. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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V RTEILS -C UNTD WN
Digitale Heimatzeitung: Vertraut im Inhalt – modern im Format!

Bis zu

105 €
sparen!

Bei Bestellung im September:
  3 Monate kostenlos lesen
und bis zu 105,– €** sparen

Bei Bestellung im Oktober:
  2 Monate kostenlos lesen 
und bis zu 70,– €** sparen

Bei Bestellung im November:
  1 Monat kostenlos lesen 
und bis zu 35,– €** sparen

Jetzt starten!
  Bis Jahresende
gratis lesen

  Danach 12 Monate*

Abo genießen
*(Mindestverpfl ichtung)

Digitale Heimatzeitung: Vertraut im Inhalt – modern im Format!

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

Danach 12 Monate*

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/vorteilscountdown

**  Frühester Lesestart 1. Oktober 2025. Bei Bestellungen ab dem 1. Oktober
2025 kann der Lesestart 1 - 3 Werktage später erfolgen. Nach dem
kostenlosen Bezug bis zum 31. Dezember 2025 besteht Ihr Abonnement 
12 Monate (Mindestverpfl ichtung) bis zum 31. Dezember 2026. 
Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen
Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden.Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

Danach 12 MonateDanach 12 Monate

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

für nur
35,– €

mtl.

* Sie lesen die digitale Heimatzeitung zum aktuellen
Preis von 33,90 €/Monat (entspricht 7,80€/Woche). 
Keine  Mindestlaufzeit. Das Abo kann zum 15. eines 
Monats gekündigt werden. 
Preise: Stand 1.1.2025.
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7,80 €*
WÖCHENTLICH

JETZT BESTELLEN!

DIGITALE HEIMATZEITUNG:
VERTRAUT IM INHALT – MODERN IM FORMAT!VERTRAUT IM INHALT – MODERN IM FORMAT!

E-Paper für z.Zt. 33,90€/Monat

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/e-paper
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EN KAMIN- UND KACHELÖFEN

aus der Region

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Fenstertauschen

lohnt sich

15% Förderung

Dachbegrünung  Eternit-Abbruch-Sanierung
Schornsteinsanierung  Terrassensanierung

Flachdachabdichtung  Steildächer
Fassadenverkleidung  Garagendachabdichtung

Hornisgrindestraße 10, 77871 Renchen
Tel.: 07843/ 995 12 23, Fax: 07843/849 86 20

Mobil: 0176 42 550 717
www.rejsek.de
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Ankauf von Ölgemälden, sowie von 
Schmuck, Orden, Münzen,  
Antikem und vielem mehr.

Machen Sie aus Ihrem Trödel Geld!
Bitte alles anbieten –  
Barzahlung vor Ort.

0176 76429739
Philipp-Reis-Str. 5, 66849 Landstuhl

Kunsthandel Steinbach
bei Ihnen vor OrtInformieren Sie Ihr Umfeld 

über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.
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Wir suchen für unsere Büroräume einen 
 

Raumpfleger (m/w/d) 
 

im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses bis 556 Euro. 

 
Die Arbeitszeiten sind an vier bis fünf Tagen in der 
Woche zwischen 17:30 Uhr und 19:30 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Societät SJD  
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG 
Esperantostraße 7 
77704 Oberkirch 
Telefon 07802 9295-0 
www.steuerberater-sjd.de 
konrad.sturm@steuerberater-sjd.de 

Stellenmarkt
Sie wollen sich als Rentner etwas 

** Verdienen Sie zusätzlich bis 538 € **

07802 / 80361-0

Sie wollen sich als Rentner etwas 
dazuverdienen und sich gleichzeitig 
sinnstiftend sozial engagieren?  
Spüren, dass Sie gebraucht werden?
Dann werden Sie unsere 

Verstärkung im
Fahrdienst  w/m/d

unserer Tagespflege

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!

Raiffeisenstr. 14a  
77704 Oberkirch

Auch für Schichtmitarbeiter
     bestens geeignet!
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sparkasse-offenburg.de

Wie mache ich mein  

Die kostenfreie Vortragsreihe der Sparkasse Offenburg/Ortenau – in  
Kooperation mit der Ortenauer Energieagentur und den Volkshochschulen 
Ortenau und Lahr – zeigt Ihnen auf, wie Sie Schritt für Schritt eine energe- 
tische Sanierung angehen: Was kann ich tun? Welche Reihenfolge ist sinn- 
voll? Wie werde ich dabei unterstützt? Welche Fördermittel kann ich in An-
spruch nehmen?

Vortrag in Oberkirch:
Datum: Donnerstag, 06.11.2025, 18:30 Uhr

Ort:  Sparkassen-KundenZentrum  
 Eisenbahnstraße 16  
 77704 Oberkirch 

Referent: Energieberater Christian Dunker

Interesse geweckt? 
Jetzt kostenfrei anmelden  
oder weiteren Termin entdecken        

Melden

Sie sich

jetzt an!

sparkasse-offenburg.de/ 
termine

Tischreservierung erforderlich!
Online: europapark.de oder Tel.: +49 7822 860-5922

LEGENDÄRE SPARE RIBS
IM SILVER LAKE SALOON
Inkl.: Steakhouse Pommes frites | BBQ-Sauce

Schüssel winterliche Blattsalate | Ofenfrisches Baguette | Aioli

Ab 01.11.2025 bis 15.03.2026 von 17:30–22:00 Uhr
Jeden Freitag, Samstag & Sonntag neben unserer regulären Speisekarte

außer im Dezember 2025

Aperitif „Feuerwasser“: € 7,90 p.P. einfach dazu buchen!

SPARE RIBS
SATT

ALL YOU
CAN EAT
37,00€ p.P.

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic 

Ihre Immobilie ist gefragter 
als Sie ahnen

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Aus der Heimat
für die Heimat .


